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Junge Erwachsene (18-25) 1998 -2005
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Nationalitäten 2005
Dossiers

S c hwe iz; 
5 6 .2 6

E U/ E F T A ; 
13 .0 7

D rit t s t a a t e n; 
3 0 .6 6

Details Drittstaaten, Anteil in %

Balkan/Ost
europa; 
28.58

Türkei; 
41.10

Naher 
Osten; 3.42

Asien; 6.78
M/Südamer

ika; 7.81
Afrika; 
11.28

übrige; 
0.60
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Klientensegmente

Integrierte 
Ca 40% 

Integrierbare
20% 

Integrations-
gefährdete 
30% 

Nicht 
Integrierungs-
fähige,ca 10% 

 
Sozial integriert und 
vermittelbar, sind aber 
aus familiären (Erzie-
hung/Pflege) oder ge-
sundheitlichen 
Gründen an 
existenzsichernder 
Erwerbstätigkeit 
gehindert 
 

 
Fehlende Schlüssel-
qualifikationen 
können aber integriert 
werden 

 
Personen die ohne 
Unterstützung der 
Desintegration 
anheimfallen.  

 
Personen die zu einer 
Reintegration nicht 
fähig oder nicht 
interessiert sind und 
sich mit ihrer 
Situation abgefunden 
resp sie frei gewählt 
haben 

Finanzhilfe zur Exi-
stenzsicherung, Inte-
grationsmass- 
nahmen nach Bedarf 

Eingehende 
Abklärung sinnvoll, 
Investitionen in die 
persönliche und 
fachliche Qualifikation 
lohnend 

Status quo sichern; 
über Massnahmen für 
soziale Integration 
Arbeitsfähigkeit 
erhalten/fördern  

Unterstützung auf 
dem Niveau der 
Existenzsicherung 
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Portfolio Massnahmen der Sozialhilfe
Case Management Beratung

Intake

Vermittlung von:

•Wohnhilfe

•Schuldensanierung

•Familien und Erziehungsberatung

•Schutz bei Häuslicher Gewalt

•Vormundschaftliche Massnahmen

•Suchthilfe etc

Wirtschaftliche Grundsicherung

nach SKOS Richtlinien 

Integration in 
Arbeit

Sprach-kurse

Soziale 
Integration

Krisen-

intervention
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Effekte Case Management 

1. Strukturierung 
der Situation 

3. Gefestigte neue 
Handlungsmuster

2. Entwicklung 
der Handlungs-
fähigkeit

Ziel: 
Statusänderung
Arbeit

Existenzsicherung ausserhalb 
Sozialhilfe

Integration
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Berufliche Integration Massnahmen

• Coaching
Standortbestimmung (Stärken- Schwächenanalyse), 
Klärung des künftigen Einsatzbereiches, Motivation, 
Hilfe Stellensuche, Ansprechstelle für sechs Monate

• Zusätzliche Instrumente:
- Kurse, Aus und Weiterbildungsprogramme
- Arbeits- und Einsatzplätze
- Beschäftigung mit Bildungs- und Förderungsanteil

• neu: Gegenleistungs- und Teillohnmodell
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Ziele der sozialen Integration (MIS FR)

etwas für 
sich tun

Subjekt sein

Entwicklung der persönlichen 
Kompetenzen und Fähigkeiten; 
Wiederherstellung eines 
physischen und/oder psychischen 
Wohlbefindens

etwas mit 
anderen 

zusammen 
tun

einen Platz haben

Entwicklung der 
Beziehungsfähigkeit und 
Verbesserung der Fähigkeit zu 
gemeinsamem Handeln

etwas für 
andere 

tun

im Austausch stehen

Entwicklung der Fähigkeit zur 
Anpassung und zur Ausübung 
einer Tätigkeit in aktiver 
Beteiligung am Sozialleben
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Projekt
Stadthelfer
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